
Protokoll der Spartenleiterversammlung vom 31.08.2010

Beginn: 18:40
Anwesend  25 Personen davon 20 Wahlberechtigte

Es lag eine Tagesordnung vor

TOP1:
 Axel Peters eröffnet die Versammlung. Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP2:
Heike Wallwey verliest die Statistiken zur letzten Saison

- Gestartet mit 73 Teams in 10 Staffeln
- 4 Teams (3 in der Mixed B-Staffel und 1 aus der F-Staffel) haben Ihre Teams
zurückgezogen
- Insgesamt 430 Spiele organisiert
- Ausfälle: 22 Spiele (3 Spiele in SKL, 2 in A, 1 in B, 2 in D, 2 in E, 2 in F, 4 in Mix A, 1 in
Mix B und 5 in Senioren)

TOP3:
Heike Wallwey und Torsten Seebrandt verteilen die Meisterpokale an die anwesenden
Spartenleiter. Nur der Pokal der Staffel F bleibt über und kann bis zum 31.10.2010 beim
Spielausschuss abgeholt werden.

TOP4:
Lars Junghänel berichtet, dass das Pokalendspiel  am 08.06.2010 in der Halle
Museumsstr. statt fand. Vattenfall 2 konnte dieses Spiel gegen OTTO1 gewinnen. Die
Pokale wurden bereits Vorort durch ein Mitglied des Spielausschuss vergeben.

TOP5:
Die aktuellsten Infos zur Punktspielrunde befinden sich immer auf der Homepage.
Vattenfall hat noch die zweite Mixed zurückgezogen Die Änderungen fehlen noch.

TOP6:
Durch die Verringerung aller Staffeln auf nur noch 7 Mannschaften stellt der
Spielausschuss die Auf/Abstiegsregelung zur Diskussion.

- nur jeweils der erste und letzte sind betroffen
- es bleibt bei den ersten beiden und letzten beiden.

Die Spielordnung sagt jeweils erster und zweiter sowie die beiden Letzten. Die
Versammlung stimmt einstimmig der Spielordnung zu.
Sonderregelung: In diesem Jahr gibt es in der Sonderklasse nur einen Absteiger. Das
hat Auswirkungen auf alle weiteren Staffeln.

TOP7:
Zum ersten Mal spielen auch Mixed- und Seniorenmannschaften im Pokal mit. Es muss
noch eine Regelung für den Punktvorsprung gefunden werden. Nach einer regen
Diskussion wird beschlossen dass diese Mannschaften keinen Punktvorsprung
bekommen.
Abstimmung: Kein Vorsprung: 14 ja, 4 nein, 2 Enthaltung



Weiterhin müssen diese Mannschaften darauf achten, dass keine Spieler in zwei
Mannschaften im Pokal spielen.

TOP8:
Lars Junghänel berichtet vom Beachvolleyball. Zurzeit sind etwa 125 Spieler an
verschiedenen Spieltagen im Einsatz. Es sind immer noch weitere Spieler erwünscht.
Gerne können auch einzelne Spieler teilnehmen.

TOP9:
Da kein Vertreter vom Betriebssportverband anwesend ist, bittet Torsten Seebrandt
stellvertretend für die Versammlung um Entlastung des Spielausschusses für die
geleistete Arbeit. Die Entlastung erfolgt einstimmig.

TOP10:
Zur Wahl stellen sich: Axel Peters, Heike Wallwey, Thilo Kaspereit, Torsten Seebrandt,
Klaus Blickhäuser, Lars Junghänel und Petra Mohr.
Der Spielausschuss wird von der Versammlung einstimmig en bloc gewählt. Der
gesamte Speilausschuss nimmt die Wahl an.

TOP11:
Anträge lagen nicht vor

TOP12:
Axel Peters berichtet von den bevorstehenden European Company Sport Games 2011
in Hamburg. Der Spielausschuss weist darauf hin, dass zum gelingen der Volleyball
Wettbewerbe diverse Helfer von Nöten sind.
Weiter Infos auf der Homepage http://www.ecsghamburg2011.de/
Für Hamburger Mannschaften ist ein verringerter Preis in der Diskussion. Die Frage
über Spielgemeinschaften wird noch geklärt.

Petra Mohr berichtet über Neuerungen bei der Passvergabe und Mannschaftslisten
Erstellung.
Bei der Beantragung von neuen Pässen bitte immer zwei Freiumschläge beilegen mit
den richtigen Rückadressen.
Mannschaftslisten können ab sofort auch per Mail an Petra Mohr geschickt werden. Es
ist nur noch ein Exemplar nötig. Bitte immer den aktuellen Stand der Mannschaftslisten
von der Homepage nutzen. Um Papier und Porto zu sparen werden die Listen nur noch
per Mail zurückgeschickt.
Für weitere Fragen steht Petra Mohr zur Verfügung.

Die Deutschen Meisterschaften in Berlin fallen aus. Der Verband hat die Organisation
nicht geschafft. Ein neuer Ort ist noch nicht bekannt.

Frage nach den Hallenöffnungszeiten.
Der Spielausschuss sagt: Die Sporthallen müssen 15 Minuten vor Spielbeginn geöffnet
werden. Sollte es bei irgendeiner Halle Probleme geben, bittet der Spielausschuss
schnellstens informieren.

Ende: 19:50 Uhr

Protokollführung: Petra Mohr


